
»Wird Deutz zum Penthouse-Paradies?« – Das ist freilich 
nicht die einzige Frage, die sich bei der Betrachtung  
der Ausstellung stellt. Die Frage, wie sich das Rechtsrhei-
nische in Zukunft entwickeln kann, haben fünf Teams 
im Rahmen des Regionale 2010-Projekts bearbeitet. Ihre 
Aufgabe war, Ideen für die Zukunft der von industrieller 
und demografischer Veränderung geprägten Stadtteile  
Deutz, Kalk und Mülheim-Süd zu entwickeln. Die Ergeb-
nisse sind nun für die Öffentlichkeit aufbereitet und wer-
den an insgesamt sechs Stellen präsentiert. Kennzeichen 
aller Ausstellungsorte ist, dass sie täglich von vielen 
Menschen frequentiert werden. Passanten und Besucher  
sollen zum Verweilen auf den auffällig roten Bänken 
ein geladen werden. Wie selbstverständlich stehen die 
Inhalte im öffentlichen Raum und verraten erst auf den 
zweiten Blick, was sie eigentlich verkörpern: einen für 
viele Stadt- und Verkehrsplaner, Hochbau- und Land-
schaftsarchitekten sowie für Bürger provokativen Inhalt,  
der zum Nachdenken und zur Diskussion anregen soll. 
Thesen zur Nachverdichtung der Innenstadt, zum Aus-
bau des ÖPNV oder zur Reduzierung des Autoverkehrs 
durch den Rückbau von Teilen der Stadtautobahn 
werfen auf lokaler Ebene Fragen auf, die auch anderen-
orts zu beantworten sind. Die fünf Planerteams haben 
sich zum Ziel gesetzt, diese generellen und abstrakten 
Fragestellungen leicht verständlich auf die Ebene der 
rechtsrheinischen Stadtteile zu übertragen. Der Aus-
stellungskatalog bietet einen ergänzenden Einblick in 
die Rechtsrheinischen Perspektiven und der handliche 
Architekturführer Rechtsrheinisches Köln (Präsentation 
am 31. Mai 2011) lädt auf den Spuren der Industriege-
schichte zu Touren durch die »innere Peripherie« der 
rechtsrheinischen Stadtbezirke ein.

Die Ausstellung als Beteiligungsplattform. Für Fragen/Meinungen: 
rechtsrheinische.perspektiven@stadt-koeln.de

Das Rechtsrheinische als städtebauliches 
Experimentierfeld: Zur Konzeption der Ausstellung

Ausstellung
5. Mai – 4. Juli 2011

Bahnhof Deutz 

Rechtsrheinische 
Perspektiven 

Stadtplanung und Städtebau 
im postindustriellen Köln

Rechtsrheinische Perspektiven
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Architekten, Stadtplaner, Verkehrsplaner und  
Landschaftsarchitekten des Workshops
Rübsamen + Partner / club L 94 
Jo Coenen + Co / Agence Ter 
Machleidt + Partner / sinai / GRI 
Kister Scheithauer Gross / KLA
Claus en Kaan / greenbox 

Weitere Informationen auch unter www.stadt-koeln.de

Der Oberbürgermeister

Stadtplanungsamt
Amt für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Gefördert durch:

aufgrund eines Beschlusses des  
Deutschen Bundestags

Gefördert mit Mitteln der 
Städtebauförderung durch:

aufgrund eines Beschlusses des Landtags 
Nordrhein-Westfalen
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Hotel The New Yorker 
5. Mai bis 4. Juli
Deutz-Mülheimer Str. 204

AbenteuerHallenKalk 
23. Mai bis 26. Mai 

Christian-Sünner-Straße 8

Handelshof Köln-Poll 
16. Juni bis 30. Juni

Rolshover Straße 229–231

Hauptbahnhof  Köln
1. Juni bis 14. Juni
Passage C 

Bahnhof Messe / Deutz
5. Mai bis 4. Juli
Ottoplatz 7

Bezirksrathaus Kalk  
9. Mai bis 19. Mai

Kalker Hauptstraße 273

Do, 05.05.2011 Vernissage der 
Hauptausstellung/Präsentation 
des Ausstellungskatalogs 
18.30 Uhr, Bhf. Messe/Deutz

So, 08.05.2011 Kuratoren-
führung mit Philipp Meuser:
»Von der inneren Peripherie 
zum urbanen Stadtbaustein«
11.30 Uhr, Bhf. Messe/Deutz

Mo, 09.05.2011 Vernissage im 
Bezirksrathaus Kalk 
18.00 Uhr, Bezirksrathaus Kalk

So, 22.05.2011 »Zukunft 
auf Rechtsrheinisch«  
Führung durch die Ausstellung 
mit Regina Stottrop, Büro für 
Stadtplanung
11.30 Uhr, Bhf. Messe/Deutz

Mo, 23.05.2011 »Ideen für die 
Zukunft des Rechtsrheinischen« 
Bürgerinformationsabend 
19.00 – 22.00 Uhr, Horion-Haus

Fr, 27.05.2011 »Komm mit nach 
Morgen!« Ausstellungsführung 
für Jugendliche 
14.00 Uhr, AbenteuerHallen Kalk

Di, 31.05.2011 Vernissage im 
Hauptbahnhof/Präsentation 
des Architekturführers Rechts-
rheinisches Köln 
19.00 Uhr, Hauptbahnhof

Programm
Rechtsrheinische Perspektiven
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© Claus en Kaan/greenbox

So, 12.06.2011 »Zukunft 
auf Rechtsrheinisch«  
Führung durch die Ausstellung 
mit Katharina Koch, Stadt- 
planungsamt Köln
11.30 Uhr, Bhf. Messe/Deutz

Mi, 15.06.2011 Dialog vor Ort: 
Die Ausstellungsmacher am 
Handelshof Poll
ab 17.00 Uhr, Handelshof Poll

So, 03.07.2011 Kuratoren-
führung mit Philipp Meuser:
»Von der inneren Peripherie 
zum urbanen Stadtbaustein«
11.30 Uhr, Bhf. Messe/Deutz

So, 03.07.2011 Lesung aus 
dem Architekturführer Rechts-
rheinisches Köln am Tag der 
Architektur 
16.00 Uhr, Hotel The New Yorker

Mo 04.07.2011 Finissage der 
Hauptausstellung 
19.00 Uhr, Bhf. Messe/Deutz

Für Gruppen bietet die Stadt 
Köln Führungen an. Bitte neh-
men Sie Kontakt auf unter:
rechtsrheinische.perspektiven@
stadt-koeln.de

Alle Veranstaltungen sind öffent-
lich und kostenlos. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Kartengrundlage: © Stadt Köln/Deutsche Grundkarte DGK5

Schwebend durch das Rechtsrheinische: In Anlehnung an die Industrie-
geschichte des Ortes schlagen Claus en Kaan und greenbox eine Ergänzung  
des öffentlichen Personennahverkehrs durch eine Schwebebahn vor.


